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Früher war mehr Winter 

 

Als heut ich aus dem Fenster sah, 

lag eine dünne Schneeschicht da, 

sie wirkte gänzlich unberührt, 

keine Spur auf das Grundstück führt. 

 

Doch wenn auch jetzt der Winter lacht, 

am Mittag ist hinfort die Pracht, 

geschmolzen in der  warmen Luft, 

fast schon umrahmt von Blütenduft. 

 

Ein Löwenzahn lugt schon hervor, 

im Januar, was für ein Tor, 

doch versteh ich auch sein Handeln, 

weil das Klima sich tut wandeln. 

 

Zu früher ist es kein Verglich, 

da waren wir an Schnee sehr reich, 

und Straßenglätte kannten wir 

im ganzen Land, nicht nur allhier. 

 

Spiegelglatt waren die Straßen, 

bestraften ein jedes Rasen, 

nur auf Schnee man konnte fahren, 

musste nur viel Abstand wahren. 

 

Derzeit wir haben freie Fahrt, 

die Winter sind längst mild, nicht hart, 

doch Gefahren bergen sie noch, 

wenn Uller1 kommt aus seinem Loch. 

 

Anmerkung 

1 Uller ist in der nordischen Mythologie u.a. der Gott des Winters. 


